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Neue Toilettenanlagen an der Realschule Mondorf eröffnet

Bericht zur Titelseite

v. l. n. r.: René Böhmer, davor Frau Schulze, Dr. Stephan Smith, 
Thorsten Scholl, Markus Thüren, Jörg Twisterling, Thomas Wolf, 
Matthias Großgarten mit Vertretern der Schülerschaft

Auch über die Motivauswahl auf den Türen wurde unter den Schülern 
abgestimmt.

(MvG) Nach rund 45 Jahren sind die 
Toilettenanlagen der Realschule Mon-
dorf umfassend modernisiert worden. 
Am heutigen Tag wurden die neuen 
Sanitärbereiche offiziell ihrer Bestim-
mung übergeben.
Schulleiterin Frau Schulze begrüßte 
zur Eröffnung Bürgermeister Matthi-
as Großgarten, Markus Thüren, René 
Bömer, sowie die beteiligten Planer der 
Stadt Niederkassel.
Besonders an dem Projekt war die 
enge Beteiligung der Schülerinnen und 
Schüler. Bereits im vergangenen Jahr 

waren sie aufgerufen, eigene Gestal-
tungsideen für die neuen Toilettenräu-
me einzureichen. Die Entwürfe wurden 
im Foyer der Schule ausgestellt und 
anschließend zur Abstimmung gestellt.
Gemeinsam mit Herrn Wolf von der 
Gebäudewirtschaft der Stadt Nieder-
kassel wurden die Siegerentwürfe für 
die Mädchen- und Jungentoiletten 
ausgewählt. Dabei spielten neben 
der Kreativität auch die technische 
Umsetzbarkeit und die verfügbaren 
Haushaltsmittel eine wichtige Rol-
le. Die ausgewählten Ideen wurden 

anschließend in die Planung integriert 
und umgesetzt. Die reine Bauzeit be-
trug rund zehn Wochen. Entstanden 
sind moderne und freundlich gestal-
tete Sanitäranlagen, die den Schul-
alltag künftig deutlich angenehmer 
machen sollen. Die Arbeiten wurden 
überwiegenden von Unternehmen aus 
der Region ausgeführt. An der Um-
setzung waren verschiedene örtliche 
Fachfirmen beteiligt, die die einzelnen 
Gewerke übernommen haben. Die Ko-
ordination erfolgte durch die zustän-
digen Stellen der Stadt Niederkassel.
Damit die neuen Räume lange in ei-
nem guten Zustand bleiben, richtet die 
Schule sogenannte „Toiletten-Scouts“ 
ein. Diese sollen während der Pausen 

darauf achten, dass die Anlagen pfleg-
lich behandelt werden.
Stellvertretend für die Schülerschaft 
waren Linn und Owen an der Feier-
stunde beteiligt. Linn gehörte dem 
Arbeitskreis von Beginn bis zum Ab-
schluss des Projekts an. Auch Owen, 
einer der Klassensprecher, begleitete 
den gesamten Prozess und brachte 
die Sicht der Schülerinnen und Schü-
ler in die Diskussionen ein. Mit der 
Eröffnung geht ein Projekt zu Ende, 
bei dem Verwaltung, Schule und 
Schülerschaft eng zusammenge-
arbeitet haben. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen und trägt zugleich 
die Handschrift der Jugendlichen, die 
ihre Ideen eingebracht haben.
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Hinweis auf eine Bekanntmachung
Die Stadt Niederkassel informiert hiermit über die öffentliche Bekannt-
machung (Öffentliche Zustellung „Fast Weg Logistik GmbH und Herr 
Marius Vrînceanu“), die über die Internetseite der Stadt Niederkassel am 
29.10.2026 bekannt gemacht worden ist.

Die aktuellen öffentlichen Bekanntmachungen können Sie immer unter 
folgendem Link einsehen:

www.niederkassel.de/aktuell/bekanntmachungen

Hohlköpfe verstärkt am Werk 

Ein weiteres Beispiel sinn- und hirnloser Zerstörungswut. 
Foto: privat

(MvG/W. Mülhausen) Rheidt. Hohl-
köpfe zeichnen sich bekanntlich 
durch wenig Gehirnmasse aus und 
handeln des Öfteren nicht unbedingt 
auf der Grundlage von sozialem 
Gemeinsinn. Anders kann man sich 
nicht erklären, dass Einrichtungen, 
die zum Nutzen und Wohle für die 
Bürger*innen von Vereinen, öffentli-
chen Institutionen und Unternehmen 
im Stadtgebiet aufgestellt wurden, 
immer wieder Opfer von mutwilligen 
Beschädigungen sind.
Beispiele aus der jüngeren Vergan-
genheit sind: Zerstörung des War-
tehäuschens an der Bushaltestelle 
Realschule Mondorf, Vandalismus 
am VVR-Bücherschrank, Beschädi-
gung am Vereinshaus des Bürgerver-
eins Lülsdorf-Ranzel. Hinzu kommen 

noch Schmierereien an der Deich-
mauer in Rheidt und Privathäusern 
im ganzen Stadtgebiet. Die Liste 
könnte vermutlich noch um weite-
re Bespiele ergänzt werden. Doch 
damit nicht genung: nicht nur, dass 
man sich an Sachgegenständen ver-
greift, nein, auch die Tierwelt wur-
de wiederholt Opfer von sinnloser 
Aggression. Konkret handelt es sich 
um zwei Bienenstöcke, die in der 
Nähe der evangelischen Kirche auf-
gestellt waren und von Hobbyimker 
Ben Bornhöft zusammen mit Pfar-
rer Dr. Christoph Eidmann betreut 
wurden. Beide Stöcke wurden vor 
kurzem komplett zerstört, was nun 
zur Aufgabe des Standortes führte. 
Da bei einem der Stöcke auch die 
Königin getötet wurde, musste das 

Volk komplett aufgelöst werden 
und sich anderswo anschließen. Der 
zweite Stock wurde an anderer Stelle 

wieder neu aufgebaut. Gründe für 
diese sinnlose Tat sind vielfältig. Dazu 
Ben Bornhöft: „Persönliche Gründe 
und Honigdiebstahl schließe ich mal 
aus. Es kann durchaus aber sein, dass 
Bienen mit Wespen verwechselt wur-
den und man daher wohl zu diesem 
drastischen Mittel gegriffen hat. Im 
Gegensatz zu Wespen sind Bienen 
aber nicht nur Produzenten von wert-
vollen Lebensmitteln, sondern extrem 
lebenswichtig für unsere Natur. Am 
wahrscheinlichsten ist jedoch, dass 
hier einfach jemand aus reiner Zer-
störungslust zu Werke gegangen ist 
oder seinen Mut beweisen wollte“.
In Anbetracht der zunehmenden 
Häufigkeit solcher Vorfälle wird die 
Bevölkerung gebeten, im öffentlchen 
Raum auf mögliche Zwischenfälle zu 
achten und je nach Schwere ggfs. 
die Polizeidienststelle zu informieren. 
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Uckendorf startet in den Karneval
Sessionseröffnung mit Proklamation der einzigen Kinderprinzessin in der Stadt 

Am 11.11. wird in Uckendorf die 
Karnevalszeit eingeläutet. Der 
Verschönerungsverein Uckendorf 
(VVU) und die Karnevalsgesellschaft 
Uckendorf (KGU) eröffnen wieder 
gemeinsam die fünfte Jahreszeit. 
Die Sessionseröffnung mit Prokla-
mation beginnt um 17:11 Uhr in der 
Alten Schule in Uckendorf, Einlass ist 
bereits ab 16:30 Uhr. Wie immer ist 

der Eintritt kostenlos.
Höhepunkt des Abends verspricht 
die Proklamation der neuen Ucken-
dorfer Kinderprinzessin durch Bür-
germeister Matthias Großgarten zu 
werden. Dazu haben alle Tollitäten 
der Stadt, gekrönt oder noch nicht, 
ihren Besuch angekündigt. „Dass 
alle Tollitäten versammelt auf einer 
Bühne stehen, kommt nicht oft vor. 

Das zeigt uns, dass der Uckendor-
fer Karneval sehr gut in der Stadt 
wahrgenommen wird“, freut sich 
der Präsident der KGU, Martin Jilko.
Musikalisch und tänzerisch gibt es 
ebenfalls einiges zu entdecken: Die 
Tanzgruppen beider Vereine stel-
len an diesem Abend erstmals ihre 
neuen Sessionstänze vor. Annika 
Bayer, im Vorstand des VVU eine 

der Karnevalsverantwortlichen, ist 
sich sicher, dass „alle Tänzerinnen 
und Tänzer, von fünf bis 75 Jah-
re alt, die Zuschauer begeistern 
werden“.
Beide Vereine freuen sich, mit vie-
len Besucherinnen und Besuchern 
aus Uckendorf und der Umgebung 
fröhlich und schwungvoll in eine 
neue Session zu starten.

Haussammlung in Mondorf
Sammlung vorgezogen

(MvG/P. Müller) Die extrem kurze 
Session 2026/27 stellt organisato-
risch eine große Herausforderung für 
alle Karnevalisten dar. So auch für den 
Ortsring Mondorf e. V.
So entschloss man sich, die die alljähr-
liche Haussammlung zur Finanzierung 
Mondorfer Rosenmontagszuges zeit-
lich der Session anzupassen und be-
reits kurz nach dem Sessionsauftakt 
am 11.11. zu starten. Bis Ende Januar 
werden die über 40 Helferinnen und 
Helfer dann unterwegs sein und an 
jeder Haustür nach einer Spende fra-
gen. Mit dem Erlös werden einerseits 
die Kosten für Versicherung, GEMA-
Gebühren und Sicherheitsthemen 
bezahlt. Der weitaus größte Teil aber 
fließt in die Anschaffung von Wurf-
material, das den Teilnehmenden des 
Rosenmontagszuges als Grundstock 
zur Verfügung gestellt wird. Damit sind 
speziell auch die kleineren Gruppierun-
gen finanziell entlastet.
Der Ortsring Mondorf e. V. bittet die 
interessierten Jecken, sich bereits früh-
zeitig zur Teilnahme anzumelden und 
freut sich auf einen großen, buten und 
lustigen Umzug am Rosenmontag. 
Über den nebenstehenden Link (QR) 
kann übrigens ganzjährig für den je-
weils nächsten Karnevalszug gespen-
det werden. Strahlende Kinderaugen 
am Wegesrand werden der Dank sein. 
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2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für 
private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzie-
rung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Stand 11/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das 
Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

T-Roc Style 1.5 l eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,7 kombiniert, 7,2 innerstädtisch (langsam), 5,4 Stadtrand (mittel), 4,9 Landstraße (schnell),  
6,1 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 131 (kombiniert), CO2-Klasse: D

Angebot Nr. 0666266A0S/65404, Ausstattung: Lackierung: Grenadillschwarz Metallic, zusätzliche Winterräder „Bilbao“ 16 Zoll, Dachreling 
schwarz, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, „Easy Open & Close“ mit sensorgesteuerter Heckklappenöffnung und  
-schließung, Leichtmetallräder „Calgary“ 20 Zoll in Schwarz / glanzgedreht, Parkpaket, Technikpaket „IQ.Drive“ u.v.m.

Der T-Roc Style. Jetzt mit 3,99 % effektivem Jahreszins finanzieren und durchstarten. 

Beim HOFF Lager Sale günstig finanzieren.
Der T-Roc Style. Sofort verfügbar.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-693
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-266, autohaus-hoff.de

Fahrzeugpreis inklusive Überführung: 48.180,00 €1,2 Laufzeit: 48 Monate
Hoff Lager Sale Preisvorteil: 12.280,00 €1,2 Gesamtbetrag: 40.508,80 € 1,2

Hoff Lager Sale Aktionspreis: 35.900,00 €1,2 Sollzinssatz (gebunden): 3,92 %
Anzahlung: 2.999,00 €1,2 Effektiver Jahreszins: 3,99 %
Nettodarlehensbetrag: 32.901,00 €1,2 Zinsen: 4.608,80 €1,2

Darlehenssumme: 37.509,80 € 1,2 47 monatliche Raten 249,00 € 1,2

  Restrate 25.806,80 € 1,2

HOFF Preisvorteil
12.280,00 €1,2
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Dachdeckerei Andrae
Ihr persönlicher  
Dachdeckermeister 
für alle  
Dachdeckerarbeiten

Gartenstraße 72
Niederkassel-Mondorf
Tel. 0228-451656
Mobil 0151-12019088 info@Dachdeckerei-Andrae.de

Prinz Dirk I. hat fertig
Blau-weißen Dank für eine unvergessliche Session

Am Veilchendienstag um Mitter-
nacht war es vorbei: Mit der Aus-
kleidung endete die Regentschaft 
von Prinz Dirk I. über die Rheidter 
Jecken. In seiner Hofburg legte er 
sein Ornat ab. So wie sein Adjutant 
Frank Helding und die Mitglieder sei-
nes Gefolges vom Wassersportverein 
Blau-Weiß Rheidt.
Vorher wurde es noch einmal emo-
tional. Die „Shinys“, die den Prinzen 
und sein Gefolge bei den meisten 
Auftritten mit tänzerischer Akroba-
tik begleitet hatten, stimmten ihr 
„Unsere Geschichte bleibt!“ an. 
Ein musikalischer Rückblick auf die 
gemeinsame Session. Einfühlsam in-
toniert und mit einem feinen Augen-
zwinkern für jedes Gefolgemitglied. 
Refrain: „Shinys und der WSV - Hand 
in Hand durch jede Nacht, was wir 
zusammen erlebten, hat uns un-
schlagbar gemacht.“
Damit sagen wir danke für eine un-
vergessliche Zeit. Wir haben sie in 
vollen Zügen genossen. Denn Ihr alle 
habt uns getragen. Herzlichen Dank 
deshalb:

•	 Unseren Frauen und Partnerin-
nen fürs Rückenfreihalten.

•	 Dem Festkomitee Rheidter Kar-
neval für Organisation, Unter-
stützung und Begleitung.

•	 Den Shinys für ihr tänzerisches 
„Shinys Ahoi“.

•	 Aida und ihrem Team für unsere 
Hofburg „Zur Alten Post“.

•	 Katharina I. und ihrem Damen-
hofstaat der Karnevalsgesell-

schaft Rut-Wiess Ranzel für das 
harmonische Rot-Weiß-Blaue 
Miteinander.

•	 Matze und Kalle für unser Mot-
tolied „Mer lääve, mer fiere, mer 
stonn zesamme“.

•	 Paul für unzählige Fotos.
•	 Unseren Spenderinnen und 

Gastgebern.
•	 Der Presse für die wohlwollende 

Berichterstattung.
•	 Den Rheidterinnen und 

Rheidtern sowie ihren Gästen 
für unseren unvergesslichen 
Sonntagszug.

•	 Der Tanzgarde „De Lack is aff“ 
für ihren Auftritt bei unserer 
Auskleidung.

•	 Und last but not least: Hannah 
für „Big Rösti und Schnaps“!

Weiter geht‘s in der Session 
2035/2036. Dann wird der WSV sei-
nen achten Prinzen stellen. Wer das 
sein wird? Keine Ahnung... Doch: 
Wir freuen uns schon heute drauf. 
Mit Euch!
Eure Prinz Dirk I., Adju Frank, And-
ré, Carsten, Freddy, Hans, Hansfried, 
Henning, Kalle, Mitsch, Stefan, Uwe, 
Werner und Wolf.
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ZMo

Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte
Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf
Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0
www.noebel-wellnitz.de Te
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ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

Das Festkomitee Rheidter Karneval:  
Wir leben Brauchtum
Seit seiner Gründung bildet das Fest-
komitee das organisatorische Rückgrat 
des Rheidter Karnevals, ohne jedoch 
selbst ein Karnevalsverein zu sein. Was 
das Festkomitee von klassischen Karne-
valsvereinen unterscheidet, sind seine 
Aufgaben und sein Selbstverständnis: 
Es agiert als festordnendes Komitee, 
also den Karneval ordnendes und ko-
ordinierendes Komitee, vergleichbar 
mit seinem Kölner Pendant, und ver-
tritt die karnevalistischen Interessen von 
13 Rheidter Ortsvereinen, die sich unter 
seinem organisatorischen Dach zusam-
mengeschlossen haben. Dabei wahrt es 
die Eigenart und Ursprünglichkeit des 
lokalen Brauchtums.

Die Geschichte des Komitees wurzelt 
im Wiederaufleben alter Traditionen. 
Nach Jahren unregelmäßiger Umzü-
ge in der Nachkriegszeit fanden sich 
1961 Vertreter aus den Ortsvereinen 
und auch der Politik zusammen, um 
dem Karneval in Rheidt eine neue, 
verlässliche Struktur zu geben. Aus 
dieser Initiative entstand das FRK. 
Heute, 66 Jahre nach seiner Grün-
dung, hat es eine stattlichen Größe 
erreicht. Neben den 13 Ortsvereinen 
als institutionellen Mitgliedern ge-
hören ihm heute zahlreiche inaktive 
sowie rund 40 aktive Mitglieder an. 
Die Aktiven bilden das Herzstück des 
Vereinslebens: Sie repräsentieren das 

Festkomitee nach außen und sor-
gen mit ihrer tatkräftigen Mitarbeit 
für einen reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltungen. Zu den Kernaufga-
ben des FRK zählt es sicherzustellen, 
dass aus den Reihen der Mitglieds-
vereine ein Prinz gestellt wird sowie 
die Organisation des Sonntagszuges. 
Auch der Sessionseröffnungsball wird 
vom Festkomitee ausgerichtet. Nach 
alter Rheidter Tradition wird erst an 
diesem Abend das bis dahin wohl-
gehütete Geheimnis gelüftet, wer in 
der kommenden Session als närrischer 
Herrscher an der Spitze der Rheidter 
Jecken stehen wird. Inzwischen hat 
sich auch der karnevalistische Früh-

schoppen des FRK zu einer festen 
Institution entwickelt, zu der Künstler 
und Gäste aus nah und fern anreisen. 
Während der Session begleiten die Ak-
tiven den amtierenden Prinzen oder 
das Dreigestirn zu seinen Auftritten 
und Besuchen, unter anderem in Kin-
dergärten, Schulen und sozialen Ein-
richtungen. Unter seinem Dach schafft 
das Festkomitee den Rahmen, in dem 
die Ortsvereine den Karneval in Rheidt 
mit Leben füllen. Gemeinsam leben 
wir Brauchtum.
Weitere Informationen rund um 
das Festkomitee und den Rheidter 
Karneval finden Sie auf unserer 
Internetseite unter www.frk1961.de. 
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Martinsmarkt in Niederkassel-Uckendorf
Ladies Deko Abend mit Willkommenssekt am Freitag -  
Bunte, handwerkliche und kreative Unikate zum Start in die Advents- und Weihnachtszeit

Am Wochenende 13., 14. und 15. 
November laden erneut mehr als 
50 Aussteller des Kreativ- und Kunst-
handwerks in und um die „Alte Schu-
le“ in Niederkassel-Uckendorf ein. 
Erstmals begrüßen wir unsere Ladies 
bereits am Freitag ab 19 Uhr zu unse-
rem Ladies Deko Abend. Für die Da-
men wird es einen „Welcome Sekt“, 

wahlweise auch mit O-Saft, oder O-
Saft pur gratis geben. Jedes weitere 
Getränk am Freitag 1 Euro. Aber auch 
die Herren dürfen sich freuen. Für Euch 
stehen im Getränkezelt Bier und Soft-
drinks am Freitag für 1 Euro zur Verfü-
gung. Wir würden uns über zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher freuen. 
Überraschungen inklusive. 

„Gut Ding braucht Weile. Über die 
Jahre haben wir uns etabliert und 
bis weit über die Stadt- und Kreis-
grenze an Bekanntheit gewonnen. 
Inzwischen sind wir zu einer großen 
Familie geworden, jeder in unseren 
Reihen unterstützt und hilft den an-
deren, neue Aussteller werden inte-
griert. Es ist nicht nur ein ‚Markt‘, 
es ist die Freude pur auf ein Wieder-
sehen, ein Wiedersehen mit Freun-
den der Kreativität und mit unseren 
treuen Besuchern. Seit unserem 
ersten Markt 2022 ist das Netzwerk 
der Kunsthandwerker auf über 350 
angestiegen“, so der Veranstalter 
und er verweist auf die inzwischen 
zwölfte Auflage des Marktes. 
In der beschaulichen und idyllischen 
Atmosphäre des Uckendorfer Orts-
kerns rund um „Die Alte Schule“ 
findet auch in diesem Jahr der inzwi-
schen traditionelle Martinsmarkt 
statt. Am Wochenende des 13., 
14. und 15. November finden sich 

erneut über 50 Künstler ein, um die 
Besucher mit ihren einzigartigen Pro-
dukten zu begeistern. „Lassen Sie 
sich verzaubern, genießen Sie unser 
breites Potpourri handgefertigte Er-
zeugnisse aus allen Bereichen des 
kreativen Kunsthandwerks.“
Neben handgefertigten Dekoratio-
nen zur bevorstehenden Adventszeit 
werden auch Erzeugnisse aus den 
Bereichen Papeterie, Textil, Holz, 
Malerei, Glasperlen, Schmuck- und 
Lederwaren, Kerzen aller Art, Seifen 
und Parfum angeboten.
Neben den Ständen in der „Alten 
Schule“, auf dem „Alten Schulhof“, 
dem Dorfplatz und am Kirchweg 
werden erneut zahlreiche Stände 
für den „Gaumengenuss“ errichtet. 
„Es ist für alle etwas dabei, vom 
Pfannengrill über Crêpes und Rei-
bekuchen kommen hier Jung- und 
Alt auf ihre Kosten.“ Ein beheiztes 
Zelt mit Sitzmöglichkeiten steht allen 
Besuchern zur Verfügung.
In der „Alten Schule“ werden erneut 
Kaffee- und Kuchen gereicht. Gegen 
trockene Kehlen wird es am Geträn-
kestand alkoholische und nicht al-
koholische Getränke geben. Für die 
kleinsten Gäste werden auch dieses 
Mal wieder „Give Aways“ verteilt.
Der Martinsmarkt öffnet am Freitag 
von 19 bis 22 Uhr und am Sams-
tag und Sonntag von 11 bis 18 Uhr. 
Parkmöglichkeiten stehen neben 
dem Gelände des ehemaligen Raiff-
eisenmarktes am Liburer Weg zur 
Verfügung und sind ausgeschildert. 
Eine Anreise mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln ist mit der Linie 504 
von Spich Bahnhof sowie Nieder-
kassel möglich (Haltestelle Schäfer 
Str.). Der Weg zum Veranstaltungs-
ort (Kirchweg 8) ist ausgeschildert.
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ANKAUF • ANTIQUITÄTEN

GROSSE AUKTION
ANKAUF VON

WIR KAUFEN

ANTIQUITÄTEN & BESONDERES

Möbel jeder Art – klein bis groß

Handtaschen & Geweihe

Puppen & Hummelfiguren

Musikinstrumente jeglicher Art

Porzellan jeglicher Art

Näh- & Schreibmaschinen

Alte Bibeln & Münzsammlungen

Spirituosen, Teppiche & Briefmarken

Gläser jeglicher Art & Abendgarderobe

Vorwerk-Staubsauger & Bilder

Militärorden

HAUS- & WOHNUNGSAUFLÖSUNGEN

Wir machen das für Sie!

ADAM

TEL. 0178 6773281

Zukunft des Hallenbades
Zwei Perspektiven für Niederkassel

Am 17. November werden im zu-
ständigen Ausschuss zwei konkre-
te Konzepte für den Neubau eines 
Hallenbades in Niederkassel vor-
gestellt und beraten. Mit der SpVgg 
Lülsdorf-Ranzel (LüRa) und der 
Schwimmschule Nessy liegen zwei 
unterschiedliche Ansätze für einen 
Hallenbadneubau vor. Die Grund-
satzentscheidung des Rates ist für 
den 15. Dezember vorgesehen.
Eine Entscheidung über die Zukunft 
ist notwendig. Das bestehende Hel-
mut-Loos-Bad befindet sich in einem 
kritischen baulichen und technischen 
Zustand und bietet langfristig kei-
ne verlässliche Perspektive. „Wir 
wollen eine Entscheidung treffen, 
solange das Bad noch läuft. Des-
halb haben wir als Stadt den Pro-
zess zur Zukunft des Hallenbades 
letztes Jahr mit einem Workshop 
für die Öffentlichkeit begonnen. 
Die dort gesammelten Ideen ha-
ben wir aufgearbeitet und seitdem 
viel erreicht.“, erklärt Bürgermeis-
ter Matthias Großgarten. Trotz 
schwieriger finanzieller Lage muss 
die Stadt, insbesondere das Schul-
schwimmen dauerhaft sicherstellen, 
möchte aber auch Angebote zum 
Schwimmen für Vereine und Öffent-
lichkeit bieten.

„Dass wir heute zwei konkrete 
Perspektiven für einen Hallenbad-
neubau in Niederkassel haben, ist 
alles andere als selbstverständlich. 
Ein solches Projekt ist für eine Kom-
mune unserer Größe eine große 
Herausforderung. Umso mehr freue 
ich mich, dass mit LüRa und Nessy 
zwei Partner bereitstehen, mit uns 
an einer guten Lösung für Nieder-
kassel zu arbeiten“, erklärt Bürger-
meister Matthias Großgarten.
Mit beiden Partnern befindet sich die 
Stadt in einem engen, konstruktiven 
und vertrauensvollen Austausch. Die 
Konzepte verfolgen unterschiedliche 
Ansätze, ermöglichen aber jeweils 
die Sicherung des Schulschwimmens 
und weitere Schwimmangebote im 
Stadtgebiet.
„Jetzt geht es darum, die unter-
schiedlichen Möglichkeiten sorgfäl-
tig abzuwägen und eine langfristig 
tragfähige Entscheidung zu treffen. 
Unser Ziel ist klar: Wir wollen eine 
verlässliche Zukunft für das Schwim-
men und die Schwimmausbildung 
in Niederkassel schaffen“, so Groß-
garten. Neben der grundsätzlichen 
Chance auf einen Neubau eines Hal-
lenbades eröffnet sich für die Stadt 
zusätzlich die Möglichkeit, Kosten 
einzusparen.
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Anzeige

KINDERTHEATER: „Die Schöne und das Biest“
Das Theater-Highlight 2026 für Groß und Klein
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Liebe Theater-Freunde, Ende 
November erwartet Sie ein haari-
ges Vergnügen: „Die Schöne und 
das Biest“ stürmen die Theater-
bühne - ein Märchen-Blockbuster 
der nicht nur die Herzen der Kinder 
höherschlagen lässt, sondern auch 
die Lachmuskeln der Erwachsenen 
strapaziert.
Die Story dürfte bekannt sein, da-
her hat die „Bühnengesellschaft 
Sieglar - Die Volksbühne 
1919/62 e.V.“ dem Ganzen ein 
dringend nötiges Upgrade verlie-
hen: Die kluge Belle zieht freiwillig 
in ein verwunschenes Schloss, das 
dringend mal einen Innenarchitek-
ten bräuchte. Dort wohnt das Biest 
- ein haariger Prinz mit massiven 
Mangelerscheinungen im Bereich 
der guten Manieren. Er brüllt, er 
schmatzt und die Tischmanieren 
sind ein absoluter Albtraum für je-
den Knigge-Fan. Doch Belle lässt 
sich nicht einschüchtern. Statt 
schreiend wegzurennen, nimmt sie 
die Herausforderung an und zeigt 
dem zotteligen Schlossherrn, wo 
der Hammer hängt.
Wir zeigen Ihnen an diesem Nach-
mittag, dass man auch mit einer 
extremschlechten Frisur und einer 
Vorliebe für grobe Manieren, die 
große Liebe finden kann. Zudem ist 
das Stück eine wunderbare päda-
gogische Maßnahme für den Alltag 
zu Hause: Nach diesem Nachmit-
tag werden Ihre Kinder das heimi-
sche Zimmer-Chaos plötzlich mit 
ganz anderen Augen sehen.
Mit einer absolut kindersicheren 
Spieldauer von knapp einer Stun-
de (zzgl. einer dringend benötigten 
Popcorn-Pause) ist die Show das 
perfekte Kontrastprogramm zum 
grauen Alltag und der hektischen 
Vorweihnachtszeit.
Gut 20 Akteure (groß und klein) 
agieren in ihren aufwendig-genäh-
ten Kostümen und den dazugehöri-
gen Kulissen und erzählen ein Büh-
nenstück zum Staunen und Lachen. 
Seien Sie also mit Ihren Kindern 
dabei, wenn wir unser Troisdorfer 
Publikum an zwei Tagen auf Fami-
lienzeit zum Jahresende einstim-
men. Karten solange der Vorrat 
reicht - schnell sein lohnt sich.

Aufführungsort: „Zur KÜZ“ (Ein-
trachtstraße 1, Troisdorf.-Sieglar). 
Termine: 28.11.2026 (15 Uhr); 
29.11.2026 (15 Uhr). Preise: 10 € 
(Erwachsene) und 7 € (Kinder). 
Tickets unter Tel.: 0 2241 / 200 21 08 
oder christian.schaefer@
buehnengesellschaft.de
Wir freuen uns schon jetzt, Sie und 
Ihre Familie begrüßen zu dürfen.
Mit persönlichen Grüßen, Christian 
Schäfer (1. Vorsitzender)
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Gruseln in Mondorf
Bürgerverein Mondorf gestaltete wieder den „Halloween-Platz“

(KlKe) Von Montag, 26. Oktober, bis 
Samstag, 31. Oktober, gab es abends 
wieder gruselige Unterhaltung auf 
dem Platz gegenüber der VR-Bank. 
Mitglieder des Bürgervereins Mon-
dorf hatten den Platz wie in den 
letzten Jahren mit verschiedenen 
Halloween-Motiven und Lichtern ge-
schmückt, ergänzt durch schaurige 
Musik und künstliche Nebelschwaden. 

So hatten auch die Fährbenutzer, 
die im Stau auf der Provinzialstra-
ße standen, die Gelegenheit, sich 
auf ungewöhnliche Art abzulenken. 
Samstagabend gab es dann noch 
für über 130 Kinder Süßigkeiten und 
Luftballons. Eine Veranstaltung, auf 
die man sich jetzt schon nächstes 
Jahr freuen kann.

Viel los am „Halloween-Platz“

„Happy Halloween“

Keine Ruhe möglich



|  15Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 45 | Samstag, 07. November 2026 | Kw 45 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de

Faszination Chorgesang erleben
Konzert aller Chöre des MGV 1849 Rheidt e. V.

Am 29. November auch gemeinsam auf der großen Bühne: die drei Chöre des MGV

Für den Winterblues haben die 
aktiven Mitglieder des MGV 1849 
Rheidt e. V. im November keine Zeit. 
Im Fokus steht vor allem das Konzert 
aller drei Chöre am 29. November. 
Wer eine Eintrittskarte ergattert, 
darf sich auf ein überraschendes 
Programm und eine enorme Band-
breite des Chorgesangs freuen.
Geschäftiger November
Äußerst intensiv gestalten sich der-
zeit die wöchentlichen Chorproben. 
Die einstudierten Stücke stehen jetzt 
bei den Chorleitern, Jochem Röttig 
(Frauen- und Männerchor) sowie Ha-
gen Fritzsche (Sing Swing), ganz be-
sonders auf dem Prüfstand. Sing Swing 
begibt sich vor dem Konzert gar für ein 
Wochenende in Klausur. Zudem wer-
den auf Abteilungsversammlungen die 
Weichen für die Zukunft gestellt. Der 
Männerchor unterstützt außerdem 
wie jedes Jahr das Gedenken beim 
Volkstrauertag am 15. November am 
Ehrenmal in der Rheidter Unterstraße. 
Beim Weihnachtsbaumerleuchten am 
21. November sind die Sängerinnen 
von Sing Swing gefragt. Auf dem Ad-
ventsmarkt in Rheidt kredenzen sie 
ihren bereits legendären „Eierlicho-
er“, die beliebten Champignons und 
schmackhaften Grünkohl.
Vom „Zottelmarsch“ 
bis „Sing Hallelujah!“
Beim Konzert wollen sich die MGV-
Chöre facettenreich wie nie prä-
sentieren. Die Männer, bekannt für 
beeindruckend reinen A-cappella-
Klang, wagen mit Elvis‘ „Love Me 
Tender“ und „Country Roads“ einen 
Ausflug in die englischsprachige Mu-
sik. Mit dem „Zottelmarsch“ liefern 
sie eine humorvolle Persiflage auf 
die Marschmusik. Den Comedian 
Harmonists gleich flehen sie fer-
ner: „Lass‘ mich dein Badewasser 
schlürfen“. Der Frauenchor wird das 
Publikum mit populären Evergreens 
wie „Hey, das ist Musik für dich“ 
von Peggy March, „Pigalle“ oder 
den Katja Ebstein-Hit „Wunder gibt 
es immer wieder“ mitreißen. Zudem 
darf man auf die Interpretation von 
„Colors of the Wind“ aus dem Film 
„Pocahontas“ gespannt sein. Auch 
Sing Swing schöpft für den Auftritt 
aus dem Vollen der Chorliteratur. 
Mit einem jazzigen „Fly me to the 
Moon“, Chorgesang aus dem Film 
„Die Kinder des Monsieur Mathieu“, 
dem wunderbar weihnachtlichen 

„Mary Did You Know?“ oder „Sing 
Hallelujah!“ inklusive Partystim-
mung zeigt der Chor erneut seine 
erstaunliche Vielseitigkeit.

Das MGV-Jahreskonzert „Gesang 
verbindet“ am 29. November um 
17 Uhr im Saal „Zur Linde“ in Nie-
derkassel-Rheidt. Einlass ab 16:30 

Uhr. Karten im Vorverkauf in Rheidt 
bei Karins Lädchen, Marktstraße 7, 
Blumen Pütz-Kurth, Oberstraße 23, 
und an der Abendkasse.
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SPD-Kleiderlädchen spendet an den ambulanten  
Kinder- und Jugendhospizdienst Rhein-Sieg

v. l. n. r.: Petra Daumann und Christian Weyer (Hospiz-Verein), Elke 
Reusch, Marion Engelhardt, Karla Erkus, Claudia Immer, Christa 
Schaar (Lädchen-Team)

Über eine Geldspende in Höhe von 
500 Euro vom SPD-Kleiderlädchen 
aus Niederkassel freute sich der am-
bulante Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Rhein-Sieg.
Gerne nahmen Petra Daumann und 
Christian Weyer die Spende im SPD-
Laden entgegen und informierten 
über die Arbeit des Hospizdiens-
tes. Mehr als 100.000 Kinder und 
Jugendliche in Deutschland haben 
eine Erkrankung, an der sie früh-
zeitig sterben müssen. Gemeinsam 
mit ihren Familien stehen sie vor 
einer großen Herausforderung. Zu-
kunftspläne werden zerschlagen, 
die Lebenssituation verändert sich 
und der Alltag muss neugestaltet 
werden. Eine Herausforderung für 
die gesamte Familie. Der „Deut-
sche Kinderhospizverein e. V.“, 
dem der ambulante Kinder- und 

Jugendhospizdienst Rhein-Sieg an-
geschlossen ist, ist für diese Familien 
seit über 30 Jahren da. Er begleitet 

betroffene Familien ab der Diagnose, 
im Leben und im Sterben und über 
den Tod hinaus. Der Verein betreibt 

mittlerweile ambulante Kinder- und 
Jugendhospizdienste an 30 Standor-
ten bundesweit, in denen ehrenamt-
liche MitarbeiterInnen die Familien 
regelmäßig im häuslichen Umfeld 
begleiten. Darüber hinaus finden 
jährlich Veranstaltungen statt, bei 
denen betroffene Familien, ehren- 
und hauptamtlich Mitarbeitende 
sowie Interessierte sich begegnen 
und austauschen. 
Der ambulante Kinder- und Jugend-
hospizdienst Rhein-Sieg mit Sitz 
in Siegburg, wurde 2005 eröffnet 
und ist Anlaufstelle für Familien mit 
Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen mit einer lebensverkür-
zenden Erkrankung in und im Um-
kreis von ca. 50 km um Siegburg. Er 
unterstützt und begleitet die Kinder 
sowie Eltern und Geschwister. Die 
Begleitung ist kostenfrei.
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Alle Jahre wieder
PUNDO-Markt in Mondorf und Hersel

(KlKe / G. Schmitz) Alle Jahre wieder 
warten und freuen wir uns auf die 
Monate November und Dezember, 
auf die Vorweihnachtszeit mit ihren 
Traditionen, ihrem besonderen Ge-
ruch und vertrautem Geschmack. Für 
jeden gehören in diese Zeit beson-
dere Termine, Ereignisse und Treffen. 
Wie in den vergangenen Jahren star-
tet auch das Hilfsprojekt „Ein Herz 
für Pundo e. V.“ in Niederkassel 
wieder gemeinsam mit dem „Crea-
tiven Team KFD Rheidt“ aktiv in 
die letzten Monate des Jahres.
Der Sonntag, 15. November, und 
Sonntag, 6. Dezember, sollte bei 
allen im Kalender rot angestrichen 
werden. Da wird in Mondorf in 
der Meindorfer Straße wieder die 
Doppelgarage geöffnet und nicht 
nur zu einem Einkaufsbummel 
eingeladen, sondern auch Kaffee 

und frisch gebackene Waffeln oder 
Glühwein und Weihnachtsgebäck 
angeboten. Die hier oft entstehen-
den Gespräche sind für die Mit-
arbeiter der Pundo-Initiative von 
unsagbarem Wert, denn man hofft 
auf Kritik und Anregungen und die 
daraus resultierende Motivation für 
das nächste Jahr. Wenn man Pundo 
betrachtet, sieht man immer wie-
der, wie oft „Anstupser“ und Ideen 
aus dem deutschen Freundeskreis 
Früchte getragen haben. Sicher gäbe 
es sonst keine Schülerbücherei, kei-
nen Spiel- und Sportplatz, keinen 
LEGO-Treffpunkt und gewiss keine 
Geburtsstation in Pundo.
Im Sommer 2027 will man seitens 
der deutschen Initiative wieder 
nach Pundo fahren, Informationen 
mitbringen und kenianische Neuig-
keiten im Gepäck haben. Dann hofft 

man wieder auf ein gemütliches Tref-
fen mit Freunden, Förderern und in-
teressierten Nachbarn im Rheidter 
Pfarrheim. Aber bis zum nächsten 
Herbst muss man nicht warten, will 
man erfahren, was sich in Pundo 
ereignet. Das jährlich erscheinende 
Pundo- Journal ist bereits gedruckt 
und im Verteiler. Es ist - wie in jedem 
Jahr - auf der Pundo-Homepage zu 
finden. Auch sind alle Telefonnum-
mern dort notiert, die man braucht, 
um Kontakte herzustellen und Ant-
worten auf Fragen zu bekommen. 
Die Pundo-Frauen betonen immer 
wieder, wie wichtig ihnen Diskussi-
onsrunden sind, wieviel man mitein-
ander und voneinander lernen kann. 
Afrikanische Geschichte, kulturelle 
Gegebenheiten, geografische Bedin-
gungen, Bildung und Wirtschaft, im-
mer wieder tauchen neue Fragen auf, 

die Antworten brauchen und die am 
besten gemeinsam (Alt-Kisuaheli = 
pamoja) gefunden werden können.
Gerne würde man auch über die 
nächsten Pundo-Vorhaben im 
kommenden Jahr sprechen, sich 
austauschen und diskutieren. Dazu 
ist in der Adventszeit Gelegenheit 
und zwar am Sonntag, 15. No-
vember, und Nikolaus-Sonntag, 
6. Dezember, (jeweils von 11 bis 
17:30 Uhr) in Niederkassel-Mon-
dorf, Meindorfer Straße 10.
Sollte Ihnen der 1. Advent-Sonntag 
besser in den Termin-Kalender pas-
sen, so bietet der Pundo-Stand beim 
Advent-Basar der Ursulinenschulen 
in Hersel eine gute Gelegenheit, also 
bitte eintragen: 29. November.
Die Mitarbeiter der „Initiative Ein 
Herz für Pundo e. V.“ freuen sich 
auf Ihr Kommen.
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Wenn sich die Natur in gold-
enen Herbstfarben zeigt, be-
ginnt die schönste Zeit für 
gemütliche Wellness-Ausze-
iten. Vom 9. bis 14. Novem-
ber lädt die AGGUA Sauna 
& Lounge zur Themenwoche 
„Herbstleuchten" ein. Auf-
güsse mit Sandelholz, Zeder, 
Lavendel, Rose und Mandarine 
sorgen für ein abwechslungs-
reiches Dufterlebnis zwischen 
wohliger Wärme und bele-
bender Frische. Besondere 
Höhepunkte sind kostenlose 
Kurzmassagen am Dienstag 
und entspannende Hand-
pan-Klangreisen zum Ab-
schluss der Themenwoche am 
Samstag.

Kostenlose Kurzmassagen und 
Handpan-Klangreisen
Am Dienstag, 10. November, bietet 
ein ausgebildeter Masseur zwischen 
15 und 18 Uhr kostenlose Kurzmas-

Anzeige

Von Sandelholz bis Mandarine: Themenwoche  
„Herbstleuchten“ in der AGGUA Sauna & Lounge

„Herbstleuchten“ in den Ag-
gerauen: Vom 9. bis 14. No-
vember verwöhnt die AGGUA 
Sauna & Lounge ihre Gäste 
mit besonderen Aufgüssen, 
entspannenden Kurzmassa-
gen und den ruhigen Klängen 
eines Handpan. © AGGUA 
Troisdorf | Bild KI-modifiziert

sagen für Saunagäste an. Ein weiteres 
Highlight erwartet die Gäste am Sam-
stag, 14. November: Zwischen 13:30 
und 16:00 Uhr begleitet eine Hand-
pan-Spielerin die Entspannung nach 
den Aufgüssen mit sanften Klängen 
im Ruheraum. So klingt die Themen-
woche „Herbstleuchten" besonders 
stimmungsvoll aus.

Herbstliche Düfte für die Sinne
Auch die Aufgüsse der Themen-
woche greifen die besondere Atmos-
phäre des Herbstes auf. Jeder Duft 
setzt dabei eigene Akzente: Sandel-
holz und Zeder verbreiten warme, 
holzige Noten, während Lavendel 
und Rose mit sanften, blumigen Düf-
ten für eine behagliche Atmosphäre 
sorgen. Mandarine bringt schließlich 
eine spritzige Frische ins Spiel - wie 
ein kleiner Sonnenstrahl an kühlen 
Novembertagen.
„Viele unserer Gäste haben ihre 
ganz persönlichen Sauna-Rituale. 
Mit unseren wechselnden Themen-

wochen möchten wir sie immer 
wieder überraschen. Vielleicht ent-
deckt dabei der eine oder die andere 
sogar einen neuen Lieblingsduft", 
sagt AGGUA-Geschäftsführerin Dan-
iela Simon.

Einfach mal die Seele baumeln 
lassen
Mit ihren sieben unterschiedlichen 
Themenbereichen und dem Blick auf 
die Naturlandschaft der Aggerauen 
bietet die AGGUA Sauna & Lounge 
viel Raum für eine Auszeit vom Allt-
ag. Zwischen den Saunagängen lädt 
der Saunagarten dazu ein, die frische 
Herbstluft zu genießen, während die 
großzügigen Ruhezonen Gelegen-
heit zum Entspannen bieten.
Wer sich zusätzlich verwöhnen 
lassen möchte, kann seinen Aufen-
thalt mit wohltuenden Ritualen und 
pflegenden Peelings abrunden. Auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
In der AGGUA Lounge serviert das 
Gastro-Team ausgewogene Gerichte 

sowie warme und kalte Getränke.
Sämtliche Aufgüsse der Themen-
woche „Herbstleuchten" sowie die 
Kurzmassagen und Handpan-Klan-
greisen sind ohne Aufpreis im reg-
ulären Sauna-Eintritt enthalten.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.aggua.de.
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Martinszug der  
Drei-Linden-Grundschule 
Ranzel am 10. November
Am Dienstag, 10. November, zieht 
nach guter alter Tradition der Mar-
tinszug der Drei-Linden-Grundschule 
Ranzel durch den Ort.
Der Zug nimmt folgenden Weg:
Altenberger Straße - Schwanenweg 
- Zaunkönigweg
Gegen 17:45 Uhr wird auf dem Feld 
an der Ommerichstraße das traditio-
nelle Martinsfeuer abgebrannt. Nach 
einem gemeinsamen Lied zieht der 
Zug über die Fasanenstraße und 
die Altenberger Straße zurück zur 
Schule.
Der Martinszug endet auf dem 
Schulhof.
Für das gute Gelingen des Martins-
festes wird um Mithilfe gebeten:
•	 Fahrzeuge bitte so abstellen, 

dass der Martinszug ungehin-
dert passieren kann.

•	 Entlang des Zugweges auf-
gestellte Laternen oder Lichter 
tragen zu einer stimmungsvol-
len Atmosphäre bei und bereiten 
den Kindern große Freude.

Ein herzlicher Dank gilt allen Unter-
stützenden im Namen der Kinder 
und der Drei-Linden-Grundschule 
Ranzel.

Gewinne der Mondorfer Martinsverlosung  
können abgeholt werden
75. Mondorfer Martinszug mit neuem Zugweg

Mondorf. Die Kolpingfamilie 
Mondorf hat in diesem Jahr den 
stimmungsvollen Mondorfer Mar-
tinszug das 75. Mal veranstaltet. 
Sie bedankt sich bei allen, die zum 
Gelingen dieses traditionellen rhei-

nischen Brauchtums beigetragen 
haben. Die freiwillige Feuerwehr - 
Ortsgruppe Mondorf - zündete das 
Martinsfeuer in der Nähe des Fähr-
anlegers an, überwachte das voll-
ständige Abbrennen und begleitete 

den Zug. Addi Pinno reitet bereits 
seit 1988 als St. Martin durch das 
Dorf und damit bereits zum 39. Mal. 
Ebenso haben die Musikkapellen und 
die Herren, die mit ihren Pechfackeln 
den Zugweg abgesichert haben, ihren 
Beitrag geleistet. Viele Anrainer am - 
wegen des verstärkten Verkehrs von 
und zur Mondorfer Fähre - neuen Zug-
wegs hatten dankenswerterweise ihre 
Häuser und Wohnungen mit Fackeln, 
Laternen, Kerzen usw. beleuchtet. Die 
Kinder der katholischen Grundschule, 
des katholischen Kindergartens und 
der Laurentiusschule hatten tolle bunte 
Fackeln gebastelt und wurden wie die 
Kleinkinder, die mit ihren Eltern am Zug 
teilnahmen, mit einem Martinsstuten 
belohnt. Ein Dankeschön auch an alle 
Kinder, die im Vorfeld an den Haus-
türen in Mondorf Martinslose verkauf-
ten und natürlich an alle Loskäufer, die 
hierdurch zur Finanzierung des Zugs 
beigetragen haben.
Folgende Mondorfer Martinslose 
haben gewonnen:
00028, 00112, 00263, 00340, 

00624, 00750, 00957, 01170, 
01211, 01312, 01588, 01654, 
01753, 01987, 02082, 02191, 
02204, 02454, 02530, 02766, 
02873, 03182, 03389, 03426, 
03583, 03763, 03817, 03937, 
04079, 04145, 04373, 04407, 
04566, 04727, 04903, 05262, 
05426, 05564, 05693, 05770, 
05852, 05953, 06039, 06388, 
06448, 06583, 06647, 06869, 
06954, 07018, 07169, 07337, 
07569, 07699, 07825, 07961, 
08001, 08219, 08453, 08575, 
08658, 08763, 08918, 09150, 
09166, 09330, 09457, 09573, 
09600, 09748, 09894, 09991.
Die glücklichen Gewinner können 
ihre Preise am Samstag, 14. Novem-
ber, von 11 bis 13 Uhr im kath. Pfarr-
heim in Mondorf, Adenauerplatz 8, 
abholen. Wer dies verpasst hat, kann 
seine Gewinne noch bis Ende No-
vember abholen bei Maria Krämer-
Heuser, Provinzialstraße 93, Mondorf 
(Tel. 0228/9455160). Danach ver-
lieren die Lose ihre Gültigkeit.
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Gefallenenehrung in Mondorf
Am Ehrenmal gedachte man am 1. November der Opfer von Krieg und Gewalt

Bericht zur Rückseite

Das Ehrenmal in Mondorf an der St. Laurentius-Kirche

Kranzniederlegung

(KlKe) Der Bürgerverein Mondorf 
hatte für den 1. November um 
11 Uhr eingeladen, am Ehren-
mal auf dem Vorplatz der katho-
lischen Pfarrkirche St. Laurentius 
den Gefallenen und Vermissten 
des Zweiten Weltkrieges zu ge-
denken. Bereits seit 1984 sind 
dort auf einer Steintafel vor dem 
Gedenkstein über 200 Namen 
von Mondorfer Bürgerinnen und 
Bürger festgehalten.
Die Gedenkfeier wurde zusammen 
mit der Freiwilligen Feuerwehr, 
dem Junggesellenverein, dem VdK-

Ortsverband Mondorf und Vertretern 
des Ortsrings Mondorf abgehalten. 
Die Veranstaltung wurde musika-
lisch durch den Männergesangver-
ein begleitet. Reden mit Bezug zu 
aktuellen Entwicklungen im Welt-
geschehen und in unserer Gesell-
schaften hielten Frank Lürenbaum 
(Bürgerverein), Matthias Großgarten 
(Bürgermeister), Katharina Gebauer 
(Mitglied des Landtages) und Hans-
Dieter Lülsdorf (Sozialverband 
VdK-Mondorf). Die Kranznieder-
legung übernahmen Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr.



|  27Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 45 | Samstag, 07. November 2026 | Kw 45 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de

Sessionseröffnung der 1. Mondorfer KG am 11.11.

Pünktlich um 19:11 Uhr lädt die 
1. Mondorfer KG am 11.11. zur 
Sessionseröffnung in den Saal Zur 
Post „Bei Tony“ ein. Die Eröffnung 
beginnt mit dem feierlichen Einzug 
mit dem Spielmannszug Porz Langel. 
Außerdem dabei sind die Mondorfer 
Mariechen, die Rheidter Tollitäten, 

De Höppebeenche, Palaver, Prin-
zessin Lene die 1. mit den Reisseler 
Kölschkrönchen und die Rabaue. 
Nach den vielen Auftritten legt ein 
DJ zur Party auf. Die Jeckengebühr 
beträgt 15 Euro. Karten gibt es im 
Vorverkauf bei EP Röhrig und an der 
Abendkasse.
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Süße Martinsüberraschung:  
AGGUA Troisdorf schenkt kleinen Gästen Weckmänner

Bunte Laternen, fröhliche Mar-
tinslieder und ein leckerer 

Weckmann - für viele Kinder ge-
hört das zum Martinstag dazu. 

Die schöne Tradition des Teilens 
greifen das AGGUA Troisdorf, 

die Stadtwerke Troisdorf und 
die Troiline in einer gemeinsa-
men Aktion auf: Am Mittwoch, 
11. November, erhält jedes Kind 
beim Verlassen des AGGUA Er-
lebnisbads einen Weckmann 
geschenkt. 
„Der Martinstag erinnert seit Ge-
nerationen daran, wie schön es ist, 
Dinge miteinander zu teilen. Auch 
wir möchten unseren kleinen Gästen 
an diesem Tag eine Freude bereiten“, 
erklärt AGGUA-Geschäftsführerin 
Daniela Simon. „Das Schöne ist, 
dass wir diese Aktion gemeinsam 
mit den Stadtwerken Troisdorf und 
der Troiline umsetzen.“
Die Weckmänner werden den Kin-
dern am 11. November ab 10 Uhr 
beim Nachhausegehen geschenkt. 
Nur solange der Vorrat reicht - dafür 
aber ganz ohne Vorsingen.
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Anzeige

Shopping, Black Week und Weihnachtszauber  
in der HUMA

Der November bringt jede Menge 
Highlights in die HUMA Shopping! 
Mit der Black Week und dem Late 
Night Shopping am 27. Novem-
ber dürfen sich Shoppingfans 
auf verlängerte Öffnungszeiten 
und besondere Aktionen freuen. 
Gleichzeitig zieht die Weihnachtss-
timmung ins Center ein und läutet 
eine festliche Zeit voller Überra-
schungen ein. 
Late Night Shopping zur Black 
Week - Shoppen bis 22 Uhr
Am Freitag, den 27. November 
2026, heißt es in der HUMA 
Shopping: länger shoppen, mehr 
entdecken und besondere Mo-
mente erleben! Passend zur Black 
Week verlängert das Center seine 
Öffnungszeiten bis 22 Uhr und 
lädt zu einem Shoppingabend in 
besonderer Atmosphäre ein.
Neben attraktiven Angeboten rund 
um die Black Week erwartet die 
Besucher:innen ein abwechslungs-
reiches Programm mit besonderen 
Aktionen. Ob auf der Suche nach 
den ersten Weihnachtsgeschen-
ken, einem neuen Lieblingsstück 
oder einfach einem entspannten 
Shoppingabend: Das Late Night 
Shopping bietet die perfekte Ge-
legenheit, die HUMA in einer be-
sonderen Atmosphäre zu erleben.
Weihnachtszauber in der 
HUMA - die festliche Zeit beginnt
Ab dem 23. November wird 
es weihnachtlich in der HUMA 
Shopping! Festliche Dekora-
tionen, funkelnde Lichter und 
eine stimmungsvolle Atmosphäre 
verwandeln das Center in eine 
Weihnachtswelt und machen den 
Einkaufsbummel zu einem be-

sonderen Erlebnis.
Auch im Dezember dürfen sich große 
und kleine Besucherinnen und Be-
sucher auf zahlreiche weihnachtliche 
Aktionen freuen. Kreative Bastel-
angebote, besondere Begegnungen 
und kleine Überraschungen sorgen 
für jede Menge Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest.
Passend dazu begleiten ver-
schiedene Weihnachtsservices die 
Besucher:innen durch die Adventsze-
it und machen die Suche nach den 
passenden Geschenken noch an-
genehmer.
Weitere Informationen zum 
Weihnachtsprogramm und den ein-
zelnen Aktionen werden rechtzeitig 
unter huma.de oder auf den Sozialen 
Medien bekannt gegeben.
Beauty-News im Erdgeschoss - 
Douglas ist da!
Seit dem 15. Oktober 2026 bere-
ichert Douglas das Shoppingangebot 
der HUMA Shopping und bringt eine 
große Auswahl an Düften, Make-up, 
Pflegeprodukten und angesagten 
Beauty Highlights ins Center.
Im neuen Store im Erdgeschoss 
können Besucher:innen ihre Lieb-
lingsmarken entdecken, aktuelle 
Beauty Trends kennenlernen und 
sich vom Douglas Team persönlich 
beraten lassen.
Ob ein neuer Lieblingsduft, die pas-
sende Pflege oder eine kleine Beauty 
Überraschung für die Liebsten: Doug-
las bietet jede Menge Inspiration und 
ist gerade mit Blick auf die bevorste-
hende Weihnachtszeit eine attraktive 
Adresse für Geschenkideen.
HUMA Welttag im November - 
kleine Wärmespender für kalte 
Tage
Am 11.11. heißt es wieder „Alaaf!“ 
und die fünfte Jahreszeit beginnt! 
Passend zum Karnevalsstart und 
den kühleren Temperaturen hat die 
HUMA Shopping eine kleine Über-
raschung für ihre Besucher:innen 
vorbereitet.
Am Mittwoch, den 11. November 
2026, von 12 bis 18 Uhr werden 
am Infopoint im Erdgeschoss kos-
tenfreie Handwärmer verteilt. Die 
praktischen Begleiter halten kleine 
und große Hände angenehm warm 
und sind perfekt für kalte Herbst-

tage, winterliche Abenteuer und die 
ersten Karnevalsmomente.
Einfach vorbeikommen, einen 
Handwärmer sichern und mit war-
men Händen in die fünfte Jahreszeit 
starten!
Die Ausgabe erfolgt, solange der 
Vorrat reicht.
Kostenfreie HUMA 
Kids-Box sichern
Kleine Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auch im November wied-
er auf die beliebte HUMA Kids-Box 
freuen. Die Ausgabe erfolgt stündlich 
zur vollen Stunde, solange der Vorrat 
reicht. Pro Kind wird eine Kids-Box 
ausgegeben.
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist eine ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreunde 
und Shoppingbegeisterte. Dank zwei 
Stunden kostenlosem Parken, 
zentraler Lage sowie einer guten 
Anbindung an Bus, Bahn und 

Radwege gestaltet sich die An-
reise besonders komfortabel.
Öffnungszeiten & weitere In-
formationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 
10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten gibt es unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.
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32. Mondorfer REWE Weihnachtslauf des TuS Mondorf
Am 1. Advent (29. November) findet 
wieder der Mondorfer REWE Weih-
nachtslauf statt.
Die 32. Auflage wird wie in den ver-
gangenen Jahren im Rahmen des 
Weihnachtsmarktes in Mondorf 
durchgeführt. Es gibt verschiedene 

Strecken als Laufdistanz, als Distanz 
für Walkingwettbewerbe und auch 
für Distanzen für Nordic-Walking-
Wettbewerbe.
Somit ist für alle Aktiven in allen Al-
tersklassen etwas dabei. Aufgrund 
der Sperrung der Nordbrücke und 

der damit verbundenen Offen-
haltung der Provinzialstraße für 
den Fährverkehr haben wir neue 
Laufstrecken in Richtung Rheidt 
gefunden.

Damit verbunden ist der große Vor-
teil, dass auch alle Aktiven aus dem 
linksrheinischen Bereichen die Fähre 
nutzen können.
Gemäß unserem Motto „Pänz laufen 
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für Pänz“ sind die ersten Läufe die 
für die Bambinis (ab 3 Jahren) über 
200 Meter und dann unser Schüler- 
und Jungendlauf über 1.000 Meter.
Danach starten die 5-Kilometer-
Läufe für Läuferinnen und Läufer, 
für Walkerinnen und Walker und 
natürlich auch Nordic Walkerinnen 
und Nordic Walker, alle mit eigener 
Zeitmessung.
Die 10-Kilometer-Walking und Nor-
dic-Walker-Wettbewerbe folgen 
danach. 
Das Highlight des sportlichen 
Adventsonntages beginnt um 
11:35 Uhr mit dem 10-Kilometer-
Hauptlauf durch das Dorf am Rhein 
entlang und über das Rheidter Wert-
chen zurück zum Adenauerplatz.
Das Orga-Team des Mondorfer REWE 
Weihnachtlauf hat aus seinen Reihen 
wieder mehr als 50 Helferinnen und 
Helfer aktiviert, die sowohl an der 

Strecke als auch in der Teeausgabe 
und der Cafeteria und im Wett-
kampfbüro tatkräftig unterstützen.
Neben der schönen Laufstrecke am 
Rhein sorgen eine Samba-Gruppe 
und unser Dudelsackspieler für viel 
Abwechslung.
Der REWE Markt in Mondorf sorgt 
wieder für die Verpflegung nach 
dem Lauf und der Weihnachtsmarkt 
auf dem Adenauerplatz lässt keine 
Wünsche offen.

Die Online-Anmeldung ist bereits 
möglich. Alle weiteren Informa-
tionen und die genauen Startzeiten 
sind nachzulesen auf unserer Home-
page www.lauftreff-mondorf.de.

Der Reinerlös der Veranstaltung 
kommen wie in den letzten Jahren 
karitativen Organisationen wie der 
EKKK e. V in Sankt Augustin zugute. 
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SPD Niederkassel lädt ein zum Stadtgespräch!

Solider Haushalt beginnt mit echtem Sparwille

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Am 12. November 2026 um 
18:30 Uhr lädt die SPD Niederkas-
sel ins Restaurant Frank Long im 
Golfclub Uckendorf ein. In offener 

Atmosphäre möchten wir mit Bür-
gerinnen und Bürgern über Stadt-
entwicklung, aktuelle Themen und 
persönliche Anliegen sprechen. Das 

Stadtgespräch bietet Raum für Aus-
tausch, Anregungen und konstruk-
tive Kritik. Kommen Sie vorbei und 
gestalten Sie Niederkassel mit!

Dr. Isabella Napol

Aus der Arbeit der Parteien WIN

Ende: Aus der Arbeit der Parteien WIN

Wir sind wieder da. Nachdem unser 
bisheriger Zugang gelöscht wurde, 
konnten wir einige Wochen nicht be-
richten. Jetzt informieren wir wieder 
regelmäßig, transparent und mit kla-
rem Blick nach vorn.

Der Haushalt 2027 wird für Nieder-
kassel zur Bewährungsprobe. Unsere 

Stadt befindet sich im Haushalts-
sicherungskonzept und muss nach 
aktueller Planung bis 2033 wieder 
einen ausgeglichenen Haushalt 
erreichen. Gelingt das nicht und 
fehlt ein genehmigungsfähiger 
Weg, wird der finanzielle Spiel-
raum deutlich enger.
Für die WIN ist klar: Eine höhere 

Grundsteuer ist für uns keine 
Lösung. Bevor Bürger zusätzlich 
belastet werden, müssen Aus-
gaben konsequent geprüft, Ab-
läufe effizienter, Digitalisierung 
beschleunigt und Strukturen 
schlanker werden. Auch die Per-
sonalkosten gehören sachlich auf 
den Prüfstand.

Zusätzlich belastet die steigende 
Kreisumlage den städtischen Haus-
halt. Deshalb erwarten wir auch vom 
Kreis klare Sparanstrengungen und 
effizientere Strukturen.

Unser Ziel: solide Finanzen, klare 
Prioritäten und Verantwortung für 
Niederkassel.

Edward Knieling

SPD Stadtgespräch
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Gottesdienste 
in der Evan-
gelischen Kir-
chengemeinde
8. November
9:30 Uhr - Auferstehungskirche, 
Pfarrerin Stork-Denker, Gottesdienst
10:45 Uhr - Emmauskirche, 
Pfarrerin Stork-Denker, Gottesdienst 
mit Abendmahl
15. November
9:30 Uhr - Auferstehungskirche, 
Prädikantin in Ausbildung Klara 
Kohlhepp, Gottesdienst
10:45 Uhr - Maria-Magdalena-
Kirche, Prädikantin in Ausbildung 
Klara Kohlhepp, Gottesdienst

Pfarrverband 
Niederkassel-
Nord
Gottesdienste im 
Zeitraum vom 7. bis 
15. November

Samstag, 7. November
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen 
Hl. Messe
Sonntag, 8. November
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
12:30 Uhr - St. Ägidius Weggottes-
dienst für die Kommunionkinder
18 Uhr - St. Ägidius Familienmesse
Dienstag, 10. November
18:30 Uhr - St. Ägidius Hl. Messe
Mittwoch, 11. November
8:15 Uhr - St. Matthäus 
Frauenmesse
Donnerstag, 12. November
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen 
Hl. Messe
Freitag, 13. November
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
Sonntag, 15. November
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe, 
anschließend Kranzniederlegung 
am Ehrenmal
10 Uhr - St. Ägidius Kirchendetektive
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
12:30 Uhr - St. Ägidius Weggottes-
dienst für die Kommunionkinder
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Wohin der letzte 
Weg auch führt.......?

Beratung zu den vielfältigen
Bestattungsformen gibt es bei uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Benefiz-Ver-
kauf der Crea-
tiv-Gruppe 
der kfd-Rheidt

Die Creativ-Gruppe der kfd-Rheidt 
nimmt am Benefiz-Verkauf der Initia-
tive „Ein Herz für Pundo“ teil. Es er-
warten sie originelle Ideen mit Herz.

Termine: 
15. November und 6. Dezember, 
11 bis 17:30 Uhr 
in der Meindorfer Str. 10, 
53859 Niederkassel -Mondorf.
Der Reinerlös des Verkaufs geht 
an das Kinderprojekt von Pundo in 
Kenia.
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Karriere bewusst planen
Berufliche Entscheidungen prägen 
den Alltag oft über viele Jahre. Ob 
der erste Job, ein Wechsel oder der 
nächste Karriereschritt, Planung und 
Selbstreflexion spielen eine wichti-
ge Rolle. Der Stellenmarkt bietet 
Möglichkeiten, verlangt aber auch 
Eigeninitiative.
Eigene Ziele klären
Am Anfang steht die Frage, was man 
beruflich erreichen möchte. Geht es 
um Sicherheit, neue Aufgaben oder 
bessere Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie? Wer seine Ziele kennt, kann 
gezielter nach passenden Stellen 
suchen und Bewerbungen entspre-
chend ausrichten.
Bewerbungsprozess 
realistisch angehen
Nicht jede Bewerbung führt sofort 
zum Erfolg. Absagen gehören dazu 
und sollten nicht entmutigen. Wich-
tig ist, Unterlagen regelmäßig zu ak-

tualisieren und aus Rückmeldungen 
zu lernen. Auch Zwischenlösungen 
oder Weiterbildungen können 
helfen, die eigenen Chancen zu 
verbessern.
Vorstellungsgespräche 
als Austausch
Im Gespräch zeigt sich, ob Erwar-
tungen zusammenpassen. Neben 
fachlichen Fragen spielen oft auch 
Teamfähigkeit und Motivation eine 
Rolle. Offenheit und Authentizität 
sind dabei wichtiger als auswendig 
gelernte Antworten. Gleichzeitig 
dürfen Bewerber prüfen, ob das 
Arbeitsumfeld zu ihnen passt.
Karrierewege verlaufen selten ge-
radlinig. Wer den Stellenmarkt auf-
merksam beobachtet und sich gut 
vorbereitet, kann Chancen erkennen 
und nutzen, ohne den eigenen An-
spruch aus den Augen zu verlieren.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 14. November 2026

Annahmeschluss ist am:
11.11.2026 um 10 Uhr

Angebote
Stellenmarkt

Haushaltshilfe für Senior in 
53844 gesucht

Zuverlässige und liebevolle Unter-
stützung im Haushalt, beim Kochen, 
Einkaufen, als Gesprächspartner 
und für gemeinsame Spaziergänge 
gesucht. Minijob mit flexiblen Zei-
ten nach Absprache. 01725718838

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Rollatoren, 
Zinn, Tafelsilber, Münzen, Mode-
schmuck, KTM-Porzellan. Kaufe 
auch Luxusuhren, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe 
alles aus Wohnungsauflösung. Ger-
ne machen wir Ihnen ein seriöses 
Angebot Tel.: 0177-3991619 
Hr. Braun
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Samstag, 7. November 
	 Apotheke an der Laach OHG
	 Oberstraße 10, 53859 Niederkassel, 02208 4103
Sonntag, 8. November 
	 Merlin Apotheke am Hochhaus OHG
	 Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241 97700
Montag, 9. November 
	 Sebastian-Apotheke
	 Clemens-August-Straße 60, 53115 Bonn, 0228 223330
Dienstag, 10. November 
	 Römer-Apotheke
	 Frankenstraße 10-12, 53859 Niederkassel, 02208 1210
Mittwoch, 11. November 
	 Elefanten-Apotheke
	 Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203 1022480
Donnerstag, 12. November 
	 Bahnhof Apotheke
	 Poststraße 21, 53111 Bonn, 0228 653066
Freitag, 13. November 
	 Marien-Apotheke
	 Schmittgasse 59, 51143 Köln, 02203 82730
Samstag, 14. November 
	 St. Johannes-Apotheke
	 Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241 401100
Sonntag, 15. November 
	 Alfred Nobel Apotheke Kölner Straße
	 Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241 73100

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Barrierefreie Bäder

Gefallenenehrung in Mondorf
Am Ehrenmal gedachte man am 1. November 
der Opfer von Krieg und Gewalt

Bericht auf Seite 26Gedenken mit Feuerwehr, Bürgerverein und Männergesangsverein


